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Vorbemerkungen 

Der vorliegende Bericht enthält Angaben über 
Bestände an Wein und Traubenmost im Jahr 
2010, die am Erhebungsstichtag  (31. Juli) in 
den Kellern und Lagerräumen der Weinbaube-
triebe, Winzergenossenschaften, der weinver-
arbeitenden Betriebe und aller Unternehmen 
des Großhandels lagerten.  
Die Weinbestandsstatistik ist Grundlage für die 
Entscheidungen über die zu treffenden Investi-
tionsmaßnahmen im Rahmen der EU-Wein-
marktordnung (Destillation, Beihilfen zur priva-
ten Lagerhaltung, Lizenzen für Ein- und Aus-
fuhr, Kontrolle des Weinbaupotentials). Sie  
stellt damit Grunddaten, die für weinbaupoliti-
sche und absatzfördernde Maßnahmen sowie 
Empfehlungen  zur Anpassung der Versorgung 
an den Bedarf erforderlich sind, zur Verfügung.  
Sie liefert Eckwerte für die Versorgungsbilanz 
für Wein auf nationaler und supranationaler 
Ebene, sowie für die Vorbilanz im Rahmen der 
EU-Weinmarktordnung. Weiterhin fließen die 
Ergebnisse der Weinbestandsstatistik in den 
Ernährungs- und agrarpolitischen Bericht der 
Bundesregierung ein.  
Die wichtigsten supranationalen Nutzer der 
Weinbestandsstatistik sind die Europäische 
Kommission (Generaldirektion Landwirtschaft) 
und die Internationale Organisation für Rebe 
und Wein (OID). Zu den wichtigsten nationalen 
Nutzern zählen das Bundesministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz, die jeweiligen Landesministerien, wis-
senschaftliche Institutionen und Wirtschafts-
verbände, insbesondere der Deutsche Wein-
bauverband, das Deutsche Weininstitut und 
der Deutsche Weinfonds, die den Absatz und 
die Qualität der heimischen Weine fördern. 
Weitere Nutzer der Daten sind auch die Öffent-
lichkeit sowie Medien. 

Rechtsgrundlagen: 

- Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 17. Dezem-
ber 2009 (BGBl. I S. 3886), das durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 21. Juli 2010 (BGBl. I 
S. 953) geändert worden ist, in Verbindung 
mit dem Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 
22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565) zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
7. September 2007 (BGBl. I S. 2246), 

- Weingesetz in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 16. Mai 2001 (BGBl. I S. 985), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2416), 

- Weinverordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 21. April 2009 (BGBl. I 
S. 827), 

- Wein-Überwachungsverordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Mai 2002 (BGBl. I 
S. 1624), zuletzt geändert durch Artikel 2 der 
Verordnung vom 7. November 2008 (BGBl. I S. 
2166), 

- Verordnung (EG) Nr. 436/2009 der Kommission 
vom 26. Mai 2009 mit Durchführungsbestim-
mungen zur Verordnung (EG) Nr. 479/2008 hin-
sichtlich der Weinbaukartei, der obligatorischen 
Meldungen und der Sammlung von Informatio-
nen zur Überwachung des Marktes, der Begleit-
dokumente für die Beförderung von Weinbauer-
zeugnissen und der Ein- und Ausgangsbücher 
im Weinsektor 

- Verordnung (EG) Nr. 479/2008 des Rates vom 
29. April 2008 über die gemeinsame Marktorga-
nisation für Wein, zur Änderung der Verordnung 
(EG) Nr. 1493/1999, (EG) Nr. 1782/2003, (EG) 
Nr. 1290/2005, (EG) Nr. 3/2008 und zur Aufhe-
bung der Verordnungen (EWG) Nr. 2392/86 und 
(EG) Nr. 1493/1999 (ABl. EG Nr. L 148 S. 1, L 
220 S. 35), zuletzt geändert durch Artikel 6 der 
Verordnung (EG) Nr. 72/2009 des Rates vom 
19. Januar 2009 (ABl. EU Nr. L 30 vom 
31.1.2009, S.1). 

Erhebungsinhalte 

Erfasst wird der Bestand an Wein- und Trauben-
most aus eigener sowie fremder Erzeugung unter-
gliedert nach weißen und roten Sorten, und jeweils 
untergliedert nach 
- inländischer Herkunft, Herkunft aus anderen 

EU-Ländern bzw.  Herkunft aus Drittländern, 
- Art der Betriebe (Erzeuger oder Handel), 
- Trink- und Schaumwein sowie sonstigem Wein, 
- Qualitätsstufen des Trinkweins, 
- Beständen an Traubenmost (ohne Süßreserve). 

Auskunftspflichtig sind 

- die in der Weinbaukartei erfassten Betriebe, 
- die nicht in der Weinbaukartei erfassten Unter-

nehmen, die Wein und Traubenmost zum Ver-
kauf herstellen, 

- die Unternehmen des Großhandels mit Wein 
und Traubenmost, 

soweit sie zum Berichtszeitpunkt über einen Wein-
bestand von mindestens 100 Hektolitern verfügen. 

Zeichenerklärung / Abkürzungen

-  = nichts vorhanden (genau Null) 
0  = mehr als nichts, aber weniger als die 
  Hälfte in der letzten besetzten Stelle 
.      =   Zahlenwert geheim zu halten 
b.A. = bestimmte Anbaugebiete  

Abweichungen in den Summen erklären sich 
durch Runden der Zahlen.



2009 2010 2009 2010 2009 2010

Insgesamt 435 933 461 481 371 133 399 292  64 800  62 189

davon Erzeuger  35 012  26 617  22 767  16 382  12 245  10 234

Handel 400 921 434 864 348 367 382 909  52 555  51 955

davon  deutscher Herkunft 422 954 . 358 937 .  64 016 .

12 906 . 12 181 .  725 .

aus Drittländern      74     141      16      71      58      70

- - - - - -

Wein / Landwein zusammen     167 .     151 .      16 .

davon Wein       1 . - .       1 .

Landwein     166      84     151      70      15      14

Qualitätswein b.A. zusammen  40 525  32 345  24 234  19 759  16 291  12 586

davon Qualitätswein  37 515  30 306  21 497  17 834  16 019  12 472

Prädikatswein   3 009   2 040   2 737   1 925     272     114

Sonstiger Wein 1)   3 454   3 749   3 362   3 579      93     170

Schaumwein 378 808 410 631 331 191 364 133  47 617  46 498

Wein / Landwein zusammen  12 106 .  12 070 .      36 .

davon Wein  12 082 .  12 065 .      17 .

Landwein      24     140       5      68      19      72

Qualitätswein     742   3 054      66   1 410     676   1 644

Sonstiger Wein 1)      20      44       8      31      12      13

Schaumwein      38     221      37     169       1      52

Trinkwein      73     127      15      60      58      67

Sonstiger Wein 1)       1 -       1 0 - -

Schaumwein 0      14 -      11 0       3

Weinbestände der Jahre 2009 und 2010

Herkunft
___________

Weinart

Insgesamt
Davon

Weißwein Rotwein

Hektoliter

noch darunter Bestände aus anderen EU-Ländern

noch darunter Bestände aus Drittländern

1) einschließlich Perl- und Likörwein

Gesamtbestand an Trinkwein

aus anderen EU-Ländern

Traubenmost (ohne Süßreserve)

darunter Bestände  deutscher Herkunft



Weißwein Rot- / Weißwein Rot- /
Roséwein Roséwein
und Rotling und Rotling

Deutscher Wein ohne
Rebsorte und ohne
Jahrgang

Deutscher Wein mit
Rebsorte und / oder
Jahrgang

Tafelwein Summe

Insgesamt Insgesamt

Weißwein Rot- / Weißwein Rot- /
Roséwein Roséwein
und Rotling und Rotling

Wein ohne
Rebsorte und ohne
Jahrgang

Wein mit
Rebsorte und / oder
Jahrgang

Tafelwein Summe

Insgesamt Insgesamt
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A. deutsche Herkunft

Änderung zur Meldung der Wein- und Traubenmostbestände zum 31.07.2010

Der bis einschließlich 2009 erhobene Bestand an Tafelwein ohne Landwein wird seit 2010 in "Wein ohne Rebsorte und 
ohne Jahrgang" und in "Wein mit Rebsorte und / oder Jahrgang" aufgegliedert.

Meldung zum 31.07.2009 (alt) Meldung zum 31.07.2010 (neu)

B. aus anderen EU-Ländern

www.sachsen-anhalt.de
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